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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . LL.
Freitag , den j 4 . Februar 1840 .

Literarische Anzeige n .
(526) Q u edlinburg .

Für Sattler und Riemer.
Der vollkommene Sattler.

Eine vollständige Mustersammlung aller Arten von
Sattlerarbeiten, als : deutscher, französischer , englischer
und ungarischer Sättel mit ihren Bäumen , Reitzeuge ,
Kutschen - , Wagen - und Schlittengeschirre in allen
möglichen Mustern , sowie alle Arten Decken u . drgl.
m . mit Maßstab und beigefügter Erklärung. Nebst
einem Anhänge , enthaltend die neuern Erfindungen
und Verbesserungen an den verschiedenen Sattlerar¬
beiten . Nach eigenen Erfahrungen und den neuesten
französischen und englischen Schriften über diesen Ge¬
genstand bearbeitet. Von Aug. Munke. Mir 14
Tafeln Abbildungen . Zweite , verbesserte und ver¬
mehrte Auflage . Quedlinburg , bei G . Basse. 8 .

Preis : 2 fl . 42 kr .
Vorräthig in rer

Groos 'schell BuchlMdlung
(A . Bielefeld) in Karlsruhe.

l662 ) Stuttgart . Von
41 o x, i n

'
8

vollständigem Wörterbuche
rer

deutschen und französischen Sprache,

gen , stellt viele Regeln derselben auf und gibt deren Beur -
rheilung , wenn sie ans dein Volksmunde kommen. In diesem
und in einem besondern Aufsatze über das Barometer belehrt
es über die neuentdeckten Ursachen seiner Schwankungen
und die Sicherheit seiner Angaben für die in den nächsten
Tagen eintretenden Wetteränderungen . Auch aus die Ent¬
wicklung von Pflanzen und Thieren und aus landwirthschaft -
liche und Garrengcschäfre erstrecken sich seine Angaben . In¬
teressante Aussätze enthalten eine Witterungskromk der ver¬
gangenen Jahre und eine Vergleichung der Witterung Badens
mit jener des Königreichs Sachsen . Diese Abtheilung em¬
pfiehlt sich Naturforschern , Aerzten , Land - und Fvrstwirthen
und allen Freunden der Witternngskunde .

Der Name des Verfassers , bekannt durch zwei Auflagen
einer Naturgeschichte , durch seine Borträge über diese Ge¬
genstände in der Sektion der Physik bei der Versammlung
der Naturforscher in Freiburg , dann als Referent für Me¬
teorologie bei der Zentralstelle des grüßherz . bad. landwirih -
schaftlichen Vereins und als Erfinder einiger meteorologischer
Instrumente bürgt für die Vorrrefflichkeit und Zweckmäßig¬
keit des angezeigten Werkes , welches auch schon durch Aus¬
züge in der Karlsruher Zeitung empfohlen worden ist.

(675 ) Stuttgart . Im Literatu r-C v mp loir in
Stuttgart erschien so eben, als besonderer Abdruck aus dem
Febrnarhest des : Atlas , M o n a t s ch r i ft f ü r Zeit¬
geschichte und Völkerkunde , und ist an alle Buch¬
handlungen versandt :

GLoss e n
zu der Schrift :

europäische Pentarchie.die
Bon

nach Sprache,

meh -

den neuesten und besten Werken über
Künste und Wissenschaften .

Mit Beiträgen von
Biber Hoelder, Courtin und

reren anderen Mitarbeitern.
Auf 'S Neue durchgesebeu und vermehrt

von
A . P eschi e r.

ist die tstc Liefernng erschiene » und in rer Unterzeichneten
Buchhandlung vorräthig .

Das Ganze erscheint in 8 Lieferungen zn
I fl . 45) kr.

vr . Lieferung . .
Zu geneigten Bestellungen empfiehlt sich die

Groo s '
schr Buchhandlung

ill Karlsruhe .
( 285 ) . Berlin . Bei Th . Bade in Berlin ist so

eben erschienen u . in Buchhandlungen zn haben , in Karlsruhe
bei G . Braun :

Raute Strumpf 's
l) i tl terl a sse n e P a p i e r e ,

heransgegrben von und
zum Vesten seiner strnmpslosen Familie .

4ter Band .
Raute Strumpfs Weltgang , 2tes Heft.

(Ist die Fortsetzung des ersten Bandes der hinterlasse-
nen Papiere . )

Nebst
Federzeichnungen zum ( . , 2 . und 8 . Bande

von
TH. Hosemann .

Auch stur daselbst vvrräthig der iste Bd . , 2ceBd . (Mas¬
kenball im Elpsium ) , 3r Bd . Ckutti krutti .) Preis jedes
Hefts 27 kr . _ _

(663) Karlsruhe . In der
Chr. Fr. Müller'

schen Hofbuchhandlnng
in Karlsruhe erschien so eben :

Iahrbu ch
der

Witterungs- und Himmelskunde
für

Deutschland
im Jahr 1840

von
PH . Stieffel ,

Professor an der großh . badische » polytechnische» Schule
zu Karlsruhe .

gr . 8 . geh . Preis 1 Rthlr . 3 ggr . oder 1 fl . 48 kr .
Dieses Werk ist ein Kalender für alle Vorgänge am

Sternenhimmel im Jahr 1846 , nicht in unverständlichen
Zahlen und Zeichen , sondern bildlich und anschaulich ans
einer Tafel dargestellt , die auch der Unkundigste leicht ver¬
stehen kann . Gewiß — gelehrten und ungelehrten Lieb¬
habern des Himmels , Lehrern und Schülern ein willkom¬
menes Hülfsmittel , welches Himmelskugel und Sternkarte
entbehrlich macht und alle sonst so schwer gemachten astro¬
nomischen Fragen und Aufgaben löst . Der Kalender der
Wochen , Namen und Feste verbindet sich damit , und gibt
auch die Uhrenzeit tn Vergleichung mit der Svnneuzeir für
solche , die ihre Uhr nach der Sonnenzelt regulircn wollen .

Es ist ferner ein W e t l e r a l m a n a ch aller normalen
Wettererscheinungcn für jeden Tag , Monat , Jahreszeit und
das ganze Jahr ans zum Theil 56jährigen Beobachtungenund Erfahrungen . Es lehrt die Gesetze der Wetterändernn -

Friedrich Giehne.
4 Bogen gr . 8 . , in Umschlag geheftet.

Preis 36 kr .
In Kurksruhk vorrathig bei

G. Holtzmann,
Buch - , Kunst - und Mnsilalienhandlung .

(373 . 3 ) Hamburg . Bei Schubert u . Komp ,
erscheint als würdiges Seiienstück rer deutschen Klassiker
und ist zu haben in der

G . Bnum'
schkll Hofduchhandluug

in Karlsruhe :
Mimaturbibliothek der ausländischen Klassiker.

Eine Auswahl des
Schönsten und Gediegensten ans ihren sämmtlichen

Werken,
in vorzüglichen Uebersetzungen ,

in etwa 156 Bändchen , jedes 128 Seiten , zu nur 6 kr .
Mit Ledcusbcschreibungen

uud von Meisterhand gestochenen Bildnissen
als G r all s z u g a b e.

Das erste eben angciangtc Bändchen enthält : Voltaire '»
Ge ;chichre Earls des XII . und ist t» 16,666 Eremplaren
versendet ; darauf folgen wöchentlich eins : Johnson s Ras -
selaS , Vorik 's (Sterne ) empfindsame Reise, v . Staet Evrinna ,
Lamanine 's Reise in den Orient , Voltaire 's Geschichte res
russischen Reichs w .

Der Zweck dieser niedlichen Minialurblbtwihek ist : Deutsch¬
land mit den Meisterwerken der ausländ . Klassiker bekannter
und verrrauter zn machen ; sie liefert den Kern der klassischen
Literatur des Auslandes älterer und neuester Zeit , das Vol¬
lendetste der Lieblingsdichter jeder Nation :

rer Engländer , Franzosen , Russen , Schweden , Portu -
giescn, Dänen , Italiener , Amerikaner re .

nicht etwa »l Auszügen — sondern vollständig , in einer
trefflichen Auswahl von unvergänglichem Werkhe , unter
steter Berücksichtigung des nützlich Bildenden und Vermei¬
dung desjenigen , was de» sittlich- reinen Gefühlen widerstrebt.

Deutschlands Bildung ist erwacht und so weit gereift , daß
jetzt überall die Kenntnrß der ausländischen Klassiker erfor¬
derlich. Diese Bibliothek ist für Gelehrte und Nlchtgetehrie
geschaffen , und Jedem ein unentbehrlicher Schatz . der nur
im Mindesten ans Bildung Anspruch machen will . Der Jüng¬
ling wie der Greis , AÜe finden hier , was ihnen zusagt :
Belehrung und Unterhaltung . .

Väter ! Mütter ! Erzieher ! gebet daher enern Lieben
ein Werk in die Hände , welches wahre Geistes - , Herzens¬
und wissenschaftlicheBildung dezwccrr , und zugleich der sicherste
Führer zur Tugendhaftigkeit ist. Am Schluffe erhalt Jeder
als Prämie kostenfrei ausgeliefert :

Bibliothek der Biographieen ausländischer Klassiker, nebst
ihren Bildnissen in Stahl gestochen ;

apart gekauft : Preis 1 LouiSd 'or .

( 411 . 15 ) kari «.
«rlttiVLI l»K 5, l» no .x.xur
I . > rar « I .inr x , UN « coxiiinr .czox « nr L0I >I . IVXII0 .>>

n« Oxiinxi, « LI NN « ontxnn vovl .r!« « I>xic I .x r.or .

8 » 418 - I 47KL8 - 0 illv lll)i 03 '
iMItNliX I llXllllkÜ I IIIEMUX

Xvec «chimture 0 » d i n o t ,
da/ », «o/ree« er raRume « </« -)/ark «Ae .

Ln t riire- r-epli; r , nuir on blanc . Lite « 88 taut sie deux
»ucinere« : bnne kurte et restante puur le« rave « cke «oi-
re'e« en velour « , vrocnrd , ete . ; I 'autre tres - Ie'ßere p»»r
celle« de bul. t?e« deux «orte « , compleiuent lte I» toi -
lette , tont inalntenant Partie de« troussenux et corbeills «
<Ie marisAe ; eile « kormeut tourinire , «outienneut >88 rode «,
et pur teur tlexible elsstieite eile« «e pretent aux ptu« le-
^ er « mouveme »« lies multiple « Ondulation« de lenr « dra -

perie « : en outre eile« «out inde'kormable« a l ' »«ak-e et
penvent «e laver comme le Iin»e.

l -e« prix , «uivant I» l>nes «e et le -cliuix de« crin «, «ont
de 36, 46, 56 et 75 kr. ; le« noire « eoütent 5 kr. de plus .On inserer » dan « I» letlre de demaode »n kil pour
marguer I» lonAnenr et le tour de taille .

8 'XIHiL88LU provisoirement » pari « , place de I»
linurse , n" 27 , «an« »ürancliir . Expedition dan « le» 5 jour « :
en Lrance coulre remdoursement , et ä lPtranxer eontre
paiement dan« ? ari «.

(452 .3) Karlsruhe . (Anerbieten .)
In der alten Waldstraße find 2 vollständigmöblirte Zimmer , jedes einzeln , an jungeLeute , welche das Lyzeum oder die polytech¬

nische Schule besuchen , zu vermiethen ; auch kann ans Ver¬
langen die Kost dazu gegeben werden.

Das Nähere im Kontor der Karlsruher Zeitung .
(539 .2 ) Karlsruhe . (Anerbieten .)Eine kinderlose Familie wünscht einen oder

zwei Knaben , welche die hiesigen Lehranstalten
besuchen , entweder auf Ostern d . I . oder auch

sogleich in Kost und Logis aufzunchmen .
Es werden billige Bedingungen gewährt und ist das

Nähere aus portofreie Anfrage im Kontor der Karlsruher
Zeitung zn erfahren .

(667 .2) Ettlingen . ( Empfehlung . )
Wir empfehlen Müttern angelegentlichst das
Pensionat der Madame Spielleb aut
in Ettlingen ; dasselbe , erst seit Kurzem

gegründet , verspricht den glücklichsten Erfolg . Die raschen
Fortschritte der Zöglinge , die wahrhaft mütterliche Sorgfaltder Vorsteherin , und der Eifer der übrigen Lehrer rechtfer¬
tigen vollkommen das dieser Anstalt geschenkte Zutrauen .

Prospekte werden im Hanse der Madame Spielle -
baut abgegeben .

(557 .2 ) Karlsruhe . (Empfehlung .)
Mit reinen nnd ächten Samen , wie auch zwei
jährigen schönen Spargelpfianzen » fl . 1 . pr .
Hundert empfiehlt sich einem hohen Adel und

verehrlickwn Publikum
Karl Aß all ,

Handelsgärtner vor dem rüppnrrer
Thor in Karlsruhe.

( 601 .2) Karlsruhe . (Anzeige und Empfehlung . )
Stanißlaus'

sche Sterntafellichter,
( stehe Karlsr . Zeitung f. 1846 v . 2 . Febr .)

die sich des GebrancvS an den meisten hohen Höfen und ge¬
selligen Vereinen Deutschlands der brillanten Beleuchtung
wegen zu erfreuen haben, empfiehlt und verkauft in Karls¬
ruhe allein

Karl Krutz ,
Kronenstraßc Nr . 52 .

(412 .3) Karlsruhe . ( Anzeige . )Es werden Milleser zum „ dournal de« de'dat«"
für 1846 gesucht. Näheres im Kontor der
Karlsruher Zeitung .

( 592 .2 ) . Karlsruhe . ( Dienstan¬
trag .) Bei einem Amtsrevisorate des Unter¬
rheinkreises kann ein gewandter Theilungskom »
miffär entweder sogleich oder aber binnen einem

Vierteljahre Anstellung finden. Näheres im Kontor der
Karlsruher Zeitung .

(662 .2) Karlsruhe . (Offene Stel »
len . ) Ein Kommis und Lehrling werden ge¬
sucht . Näheres im Kontor der Karlsruher
Zeitung .

(457 . 3 ) Bodmann , am Bo¬
de nsee . ( Lohnwirthgesuch . )
Auf die vor zwei Jahren neu erbaute
und eingerichtete Gastwirthschaft zur

^ Linde dahier , welche , nach bisheriger
Erfahrung , bei gehörigem Betrieb ein anständiges Auskom¬
men für eine Familie gewährt , wird ein Lohnwirth gesucht.Bewerber um diese Stelle , welche sich jedoch über die
dazu erforderlichen Eigenschaften , sowie über den Besitz eines
Vermögens von wenigstens 2666 st . ausweisen müssen , wolle»
sich

binnen 4 Wochen
bei dem unterfertigten Rcntamte persönlich oder in porto¬
freien Briefen melden, woselbst sie die näheren Bedingunge «
täglich erfahren können.

Bodmann , am Bodensee , den 36 . Jan . 1846.
Fr . v. bodmann ' sches Rentamt .

Braun .
(527 .3 ) Nr . 365 ! . Rastatt . (Entmündigung .)

Durch vollzugreifes Erkenntniß vom 14 . v . M . wurde Han¬
delsmann Ignaz Habi ch ' s Wittwe , Genovefa , geb. Bör¬
ger , zu Rastalt wegen gestörtem Seelenvermöaen entmün¬
diget und unter Kuratel des Handelmanns Isidor Habich
daselbst gesetzt , was man hiermit zur öffentlichen Kenntlich
bringt .

Rastatt , den 2 . Febr . 1846.
Großh . bad. Oberamt.

S ch a a s s.
vdt . G e r st » e r.

(553 .3 ) Nr . 3086 . D n r 1 a ch . (Bekanntma¬
ch u n g .) Der Gemeinderark Durlach hat mit Zustim¬
mung res kleinen Ausschusses den Antrag gestellt, zum Voll¬
zug der Erweiterung des hiesigen Begräbnißplatzes die Vor¬
schriften des Erpropriationsgesctzes gegen die Eigenthümer
der angränzenden Gärten in Anwendung zu bringen .

Es wird daher Tagfahrt zur Prüfung und Begutach¬
tung der Nothwendigkeit der in Antrag gebrachten Abtretun¬
gen ans hiesigem Rathhaus auf

Donnerstag , den 27 . Febr . 1840,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt , wozu sämmtliche Betheiligte mit dem Bemer¬
ke» eingeladen werden , daß inzwischen der Plan aus hiesi¬
gem Rathhaus zu Jedermanns Einsicht ausliegt .

Durlach , den 5 . Febr . 1840 .
Großh. bad . Oderamk .

B a u m ü l l c r.
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( 647 -1 ) Nr . 2941 . Kenzingen . ( Bekannt¬
machung .) Bis heute sind bei diesseitiger Stelle für die
durch Hagelschlag verunglückten Gemeinden folgende Geld¬
beiträge eingegangen , welche theils an großh . Amtskaffe bis
zur allgemeinen Vertheilung aufgeliesert , theils nach dem
Willen der Geber den begünstigten Gemeinden eingehändigt
wurden .

Wir geben diesen Ausweis , indem wir für diese Bei¬
träge nochmals danken .

Verzeichn iß rer Gaben .
1 ) Bon Herrn Buchhändler Tobias Löffler in Mann¬

heim
2 ) Von dem Singverein der Stadt Lahr
3) Von dem großh . evang . Dekanat Frei¬

burg
4) Gemeinde Sulz , Oberamts Lahr
3) Bon dem landwirthschaftlichen Verein

der Stadt Pforzheim
6) Durch das Kommiffionsbnreau Koelle in

Karlsruhe
7) Gemeinde Niederhausen
8 ) Durch großh . Pfarramt Prinzbach
9 ) Großh . Oberamt Pforzheim

10 ) Großh . Oberamt Offenbnrg
11 ) Großh . Pfarramt Dinglingen

Diese Gelder wurden an großh . Amtskasse aufgeliefert ,
und werden durch großh . Kreisregiernng reparnrt werden .

Ferner sind eingegangen :
12 ) Von der Gemeinde Oberhausen 74 ff . 6 kr.
13 ) Gemeinde Weisweil 45

' - 55 -

25 fl. — kr.
58 - 3 -

28 - 28 -
44 - 24 -

45 - 46

26 - 44 -
6 - 8 -

38 - 54 -
185 - 18 -
79t - 44 -

17 - 36 -

57) eine Schachtel , und darin Reisfeder , Bleistift , Siegellak ; nelleuer , ganz zerrissener Unterrock mit s- g . Trägern ; ein
58 ) ein Siegel von Messing mit rundem , gedrehtem Griff kattunener , blau und gelb gefleckter , sehr abgetragener Kittel ;. ... i , - .. >, „.. » - .7 . ein ganz abgetragenes leinenes Hemd , ohne Zeichen ; ein ab¬

getragenes karrirles Halstuch .
Karlsruhe , den 11 . Febr . 1840 .

Großh . bad . Landamt .
v . Fischer .

(458 .3) Nr . 2089 . Rastatt . ( Den Abschlußeines Vergleichs über die Doktor Weiß ' sche
Siftung in Rastatt b e r r . ) Durch letzten Willen
vom 2 . Juli 1792 hat der gewesene Oberamtsphysikus Dr .

eiß in Rastatt unter anderm verordnet :
„ daß dessen Dienstmagd Camerana Ott von Grün¬
winkel lebenslänglich den Genuß aus einem Kapital

Hiervon erhielt :
» ) Hellinge » 48 fl . 32 kr .
b ) Amoltcrn 48 - 32 -
e ) Leiselheim t l - 28 '/ , kr .
>1) Königsschaffhausen _ 1^1 - 28 '/ , -

120 ff . 1 kr.

von Holz mit folgender Umschrift :
HM6LL >1>8 810 . 1)141 b . n . lu-VVIIV . (IIIII .X .

59 ) 5 Stücke Schwefel - oder s. g . Branvschnitte , ganz
frisch ;

60 ) eine Taschenuhr in der Größe eines Kronenthalers ,
mit glattem vergoldetem Gehaus ; ras Zifferblatt Hai
römische Zahlen , rer Stundenzeiger ist blau und der
Minutenzeiger gelb . An der Uhr befindet sich eine
doppelte Schnur von schwarzer , rother , grüner und
blauer Seide und an dieser ein Nhrenschlüssel mit gel - Nikolaus
dem Glas und ein gelbes Pettschaft mit rothem Stein ,
auf welches das Brustbild eines Mannes gravirt ist
Diese Uhr befand sich in einem grünen seidenen Säck¬
chen mit rothen und grünen Zngschnüren und auf dem
ersten mit hellrother Seide die Buchstaben .1. » . ge¬
stickt ;
eine lange Uhrkeite mit kleinen Ringen von Pferde -
haareu ;
19 '/ , Ellen neue schwarze , s. g . Kreuzbändel von
Seide ;
1 '/ , Elle do . ; -
17 '/ , Ellen breite weißleinene Bändel , die schon anf -
gcnähr waren ;
5 '/ . Ellen schmale grüne , .s . g. Kipperbändel ;
3 Stücke Hutband von schwarzem Sammet mit
Schnallen ;

67 ) ein zwillichener , schon geflickter Fruchtsack mir 6 . b' .
» . nur O . b'

. Bühler in Göppingen schwarz bezeich¬
net ;

68 ) ein kleiner Sack von Zwillich , mit 1
Nath gezeichnet ;

61 )

62 )

63 )
64 )

65 )
66)

2 )

2 )
4 )

6)

120 st . 1 kr.
Kenzingen , den 10 . Febr . 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt .
D i e tz.

( 591 .3 ) Nr . 2239 . Wolfach . ( Bekanntma¬
chung .) In UntersuchnngSsachen gegen Johann Bächle
von Kinzigthal , v »>Kc> Kuppelhannö , auch Holzschuhmüller ,
wegen Diebstahls , wurden bei dem Inknlpaten nachbeschrie¬
bene Kleidungsstücke und Effekten vorgefunden , über deren
rechtlichen Erwerb er sich nicht auszuweisen vermag , und
die wahrscheinlich durch Bächle entwendet worden sind :

1) ein Männermantel von dunkelblauem Tuch mit Flanell
gefüttert ;
ein schwarz manchcsternes Kannsol mit gelben Metall¬
knöpfen ;
ein hellblautuchener Frack mit beinernen Knöpfen :
ein Frackrock von dunkelblauem Baumwvttenzeng mit
beinernen Knöpfen :
ein Paar ganz neue Beinkleider von gestreiftem Som -
merzeug ;
ein Paar do . schon abgetragen :

7) ein schwarzgrauer Mannstschoben von Tuch ;
8 ) ein dergleichen von Sommerzeug ;
9 ) ein Paar lauge Beinkleider von schwarz gefärbtem

Zwillich ;
10 ) ein Paar leinene Unterhosen ;
11 ) eine schwarzbraune Weste mit gelben Knöpfen ;
12 ) eine do . von Sommerzeug ;
13 ) eine dunkelblantnchene sogenannte Russenkappe mit

Lederschild ;
14 ) eine schwarze storetseidene Mannskavpe ;
15 ) eine grautuchene Mannskappc mit schwarzen Woll

qnasten ;
16 ) eine schwarzbaumwollene Zipfelkappe ;
17 ) ein schwarzer , runder , halbhoher Filzhnr mit Sammt -

band und Schnalle ;
>8) ein gestricktes Wamms mit Aermel von blau gefärbter

Sckaafwolle ;
19 ) 2 Paar leinene Mannsstrümpse ;
20 ) 2 do . do . Socken ;
21 ) 1 do . do. blaue Socken ;
22 ) 3 do . wollene Socken ;
23 ) ein elastischer Hosenträger ;
24 ) ein Paar Mannsschuhe ;
25 ) ein do . sogenannte Schnürschuhe ;
26 ) 3 kleine Mannshalsrücher von Baumwolle und Leinen ,

mit blauen und rothen Streifen , ohne Zeichen ;
27 ) 2 neue und 2 abgetragene rothe Sacktücher von

Baumwolle mit weißen streifen ;
28 ) ein Paar lange kalblederne Mannssriefel ;
29 ) eine graue , sogenannte Pudelkappe mir Schnüren nnd

Quasten ;
30 ) ein Rasiermesser mit braunem Heft von Horn :
31 ) ein kleiner Spiegel ;
32 ) eine Kleiderbürste ;
33 ) ein Taschenmesser mit braunem Heft von Horn ;
34 ) ein langes Messer mit hölzernem Heft und lederner

Scheide ;
35 ) ein do ., vornen stumpf ;
36 ) ein 8 " langer und 1 " breiter , bis zur Hälfte zwei¬

schneidiger Dolch , mit Heft von Hirschhorn , meffin -
gernen Zwinge und einer ledernen Scheide ;

37 ) 3 Stück Schlüffelhaken oder sogenannte Dietriche von
mittlerer Größe ;

38 ) 2 lange sogenannte Wurfscile mit eisernen Haken ;
39 ) eine große Sägfcile mit hölzernem Heft ;
40 ) eine kleine seine dreieckige Feile ;
41 ) ein Stemmeisen von mittlerer Größe und hölzernem

Heft ;
42 ) ein eiserner sogenannter Schuhhammer ;
43 ) 3 eiserne sogenannte Laffenbohrer mittlerer Größe ;
44 ) eine kleine eiserne Beiszange ;
45 ) 6 Stück große und kleine Säcke von Zwillich , ohne

Zeichen ;
46 ) 2 zinnerne Löffel und eine Gabel :
47 ) 2 kleine Schüsseln ;
48 ) 1 Teller von Porzellan ;
49 ) 2 kleine steinerne Häfen :
50 ) 1 do. kleiner Krug ;
51 ) ein großer runder Weidenkorb :
52 ) 3 kleine hölzerne Kübel ;
53 ) ein Schöpflöffel von Eisenblech ;
54 ) eine alte lederne Geldgurte ;
55 ) ein gelbes Mantelschloß ;
56 ) eine Oellampe von weißem Blech,

'
;

von 2000 fl . , nebst freier Wohnung in seinem zu
Rastatt liegenden zweistöckigen Haus und den Mieth -
zins aus dem von ihr nicht bewohnten Theil des Hau¬
ses haben soll , mit der Bedingung , daß sie ledigbleibt , daß hiernächst nach dem Tod der Camerana
Ott diese Wohlthak effiem von ihren nächsten Ver¬
wandten , die arm nnd ledigen Standes ist , zum
lebenslänglichen Genuß wieder zusallen soll , daß aber ,wenn keines von ihren Anverwandten weiblichen Ge¬
schlechts mehr vorhanden , dem Stadtmagistrat in
Rastatt überlassen sev , diese Pfründe , an eine alte ,
hausarme , ledige , würdige Weibsperson zu vergeben ,und sofort hiernach auf ewige Seiten zu verfahren . ,,

Rücksichtlich dieser , nach dem im Jahr 1793 erfolgten Tod
des Oberamtsphysikus Doktor Weiß , zum Vollzug gebrachten
Stiftung ist nun nach vem Ableben der Camerana Otr
zwischen ihren bekannren Verwandten , d . >. der Joseph

II in der Kuh Nischen ( oder K o h m 'schcn) Familie in Grünwinkel
einerseits und dem Gemeinderath und dem Stiftnngsvorstand69 ) eine Porzellane Tabakspfeife mit dergleichen Wasser - in Rastatt anderseits , mit Zustimmung der betreffenden

sack , ans der » ordern Seite mit Ackerwerkzeugcn be- Staatsbehörden , sowohl was deren Administration als die
malt und unter dieser geschrieben : „ Gott segne dicOe - Gcnußberechtigung betrifft , so eben ein Vergleich abgeschlossenkonomen " , mit kurzem Weichselrohrc und beinerner worden , und es werden demnach die unbekannten Verwandten
Spitze ; rer Camerana Ott hiermit anfgeforderr , sich über diesen70 ) eine kleine hölzerne Tabakspfeife mit messingenem Be - Vergleich , von dessen Inhalt in der Oberamtsregistraturschlag , hölzernem Rohre und elastischer Spitze : Einsicht genommen werden kann ,71 ) ein Tabaksbeutel mittlerer Größe , gestrickt von weißer binnen 3 Monaten -r clat »
Baumwolle mit hellblauen Streifen , dergleichen Zug - vahier zn erklären , um so gewisser , als ansonsten auge -" " " ^ '

nommen wird , daß sie der Erklärung der vernommenen
bekannten Camerana Ott 'schen Verwandten beitreten ,

schnüren und Quasten ;
72 ) ein neuer Tabaksbeutel von Schweinsblase ;
73 ) ein Paket s. g . Blaltentabak ;
74 ) eine bereits noch neue Würzbüchse von weißem Blech

mit Deckel ;
75 ) eine eiserne Pulverladung ;
761 ein kleiner neuer Kamm von Horn .

An Büchern :
Eine zerrissene Zannerliste ; das Grab der Bettelmännlc ;

kurze Geschichte der Reformation ; Ländrecht des Großher -
zogthums Baden , Karlsruhe 1809 , und in der Decke ge¬
schrieben : Nep . Weber , Jurist ; die landstandische Verfas¬
sungsurkunde für das Großherzogthum Bade » , Karlsruhe ,
1819 ; das Großhcrzogthnm Baden nach seinen 10 Kreisen ,
Karlsruhe >810 ; kleine Schulgeographie von Eannabich ;
Repertorium nnd Karte aller Poststationen von Deutschland .

Dies wird mit der Aufforderung bekannt gemacht , daß
die betreffenden Eigcnthümer sich zn Besichtigung der hier
deponirteu Gegenstände alsbald anmclden , nnd ibrc allfäl¬
ligen Ansprüche darauf begründen sollen .

Wolfach , den 9 . Februar 1840 .
Großh . badisches Lbcramt .

Fern b a eh .
( 536 .31 Nr . 2189 . Buchen . ( D i c b st a h l n n d

. , nnd
sonach der abgeschlossene Vergleich als vollzugsreif betrachtet
und erklärt werden würde .

Rastatt , den 28 . Jan . 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

L: ch a a ff .
vüt . Azone , Akt .

( 639 . 2 ) H . B . Nr . 2 . E . B . Nr . 179 . Karls¬
ruhe . ( H ansverka u f .) In Mitte der Stadt
ist ein zweistöckiges , von Stein erbautes Haus , mit
Hof , Hintcrbau und einer gut eingerichteten Bäckerei

freier Hand zu verkaufen . Näheres auf dem Kommiss
sionsburcau von W . .Koelle , Kasernenstraße Nr . 4 .

Karlsruhe , den 10 . Febr . 1840 .
_ ( 609 .2) Stuttgart , ( F e i l b i e-

Mss . u n g einer F a b r i k.) Eine Fabrik
sowr badenfchcn Stadt an Württem -

Grenze , wird aus dem Grunde aus
freier Hand zum Kaufe aiigckragen , weil der Besitzer aus
Familienrücksichten mit einem Verwandten zu einem andern
Geschäftsbetrieb zu vereinigen sich veranlaßt sieht .

Jene Fabrik , ganz neu eingerichtet , besieht aus einer
Schön - und Schwarzfärderei , auch Druckerei auf Leinen -

aus

F ahudun a .) Nacl ' träglich zu unserer , den bei Pfarrer und Baumwollenstoffen n > welchen sammtüchen Sachern sie
Schwarz zu Vörlgheim verübten großen Diebstahl betreffenden - s beretts , o wett brachte , um keinb Konkurrenz mehr fürch -
Bekannlmachunq bringen wir zur öffentlichen Keuntniß , ten zu dürfen . Was das Fabrikgebäude selbst bctnfft , so , stdaß demselben nvch svlaende Geaensland ? entwendet worden bas ein massiv erbautes Haus nut 11 Zunmern , einem La -

den und 3 Kellern , und da ein GrundLe,ltz v - n mehreren1 ) bin Paar silberne aenpvie Strickhölzchen , unter euran - Morgen Härten , Aeckern und Wiesen dazu gehört , aufder durch einen elastischen , Zug von grüner Seide ver - welchem bis setzt Ltt Stück Luch gehalten wurden , so stehtbnudrn ; die Hölzchen stellen ^ vei Hänve dar und sind nebenbei "
^

'
7er ä « ff

"
rst billige P « is

^ °" '

L)

3 )
3 - — ,

3 -

ungefähr wcrth 3 ft . - - kr .
Ein Paar dronccne Braeeiets von brauner
Haarieive gehäkelt , mit schweren Schlössern ,
von länglich - runder Gestalt , in der Mitte
ein großer violctlblauer Stein
Ein Paar Braeeiets , ganz von Bronce ,
gegliedert , bei m Schlöffe schmaler zusam -
menlausend . In der breiteren Mitte ein
emailtirter Schild , dessen Darstellung ( wahr¬
scheinlich eine Blume ) nicht genauer ange¬
geben werden kann

4 ) eine Nähschranbe von feinpolirtem Stähl
mit Nadeikißchen von karmoistiirothem Sam¬
met , Dieses Kästchen ist etwa "/ , Zoll lang
und / / Zoll breit , gehalten von einem
Stahkkastchen von länglich -viereckiger Form ,
das nach unten schmaler zuläust .

Auch auf diese Gegenstände wolle die geeignete Fahndung
angeorduet werden .

Buchen , den 30 . Januar 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

L e e r ö .
väk . Bopp .

K a r l s r u h e- ( Gefu » deuer
früh ist dahier von dem Bürger¬

meisteramte Blankenloch die Anzeige gemacht worden , daß
an der Mühle daselbst in der Pfinz ein weiblicher Leichnam
gefunden worden , die in dem Orte nicht bekannt und wel¬
che ohne Zweifel verunglückt sev .

Da weder aus dem diesseitigen Amtsbezirk eine Anzeige
eingekommen , daß eine Frauensperson , wie sie unten be¬
schrieben ist, vermißt werde , auch ebensvwenig bis jetzt dar¬
über anderwärts her hier Anfragen und Nachfvrschuugeu über
eine Vermißte eingelangt sind , so wird dieses hiermit zur
allgemeinen Keuntniß gebracht .

Personsbeschrieb .
Alter , gegen 50 Jahre .
Haare , blond , mit grau gemischt .
Augen , grau .
Größe , 5 ' 4 " .
Gesichtszüge , regelmäßig , mehr in ' s Männliche über¬

gehend .
Zähne , schlecht , größtentheils faul .
Besondere Kennzeichen , auf der rechten Seite einen

Leistenbrnch .
Kleidung .

Ein neuer schwarzgrüner Rock , ohne Aermel ; ein fla -

( 650 .3 ) Nr . 2360 .
Leichna m .) Gestern

von
14,000 fl . begehrt , und können auch noch viele roheWaaren -
vorräthc käuflich dazu abgegeben werden .

Auf portofreie Nachfragen verschafft speziellere AuskunftDibold ' s öffentliches Bureau .
( 570 . 3 ) 3k arls r u h e . ( H oliä nder - und B a >, -

hoIzve r steig e r n n g .)
Montag , Hen 17 . d . M .,

Morgens halb 9 Uhr ,
werden im herrschaftlichen Eichelbergwaid , rolhenfelser
Forsts , durch Bezirksforsteiverweser Bechmann

16 Stämme eichenes Holländer - und Bauholz
öffentlich versteigert werden , und die Steigerer hiermit ein¬
geladen , sich in obgcdachter Zeit zu Oberweier am Eichel¬
berg im Gasthaus zum Kreuz einzuffndeii .

Karlsruhe , de» 7 . Febr . 1840 .
Großh . bad . Forstamt Ettlingen .

Fischer .
( 569 -3) Karlsruhe . ( B r c n u h o l z v e r st e i g e-

r n n g .)
Montag , den 24 . d . M . ,

Morgens 8 Uhr ,
werden ans de» Domänenwaldungen rüppnrrer Forsts
durch Bezirksförstcr Schmitt

11/ / Klafter buchenes Scheiterholz ,
8 - eichenes -
7H / - gemischtes -

lO - buchenes Prügelholz ,
33/ / - gemischtes -

14k3 Stück buchene nnd
6320 - gemischte Wellen

öffentlich versteigert werden , und die Steigerer hiermit ein¬
geladen , sich an obgedachtem Tag und Stunde zu Rüp¬
purr am Forsthaus einzufinden , von wo ans sie zu dem
nahen Versteigerungsorl in den Wald geleitet werden .

Karlsruhe , den 7 . Febr . 1840 .'
Großh . bad . Forstamt Ettlingen .

Fischer .
( 550 . 1 ) Nr . 1882 . Offenburg . ( Holzver¬

steigerung . ) Aus Domänenwaldungen der Bezirksfor¬
stei Ichenheim . Distrikt ottenheimer Herrschastswald , werden
in kleinen Loosen , gegen baarc Zahlung vor der Abfuhr ,
durch Bezirksförster Bickel

Dienstag , den 18 ., Mittwoch , den 19 . , und Donners¬
tag , den 20 . d . M . ,

rer öffentlichen Steigerung ansgesetzt :
15 Stämme eichenes Bauholz ,

k



25 Stück buchene Nutzholzklötze ,
z - ruschene -

40 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz ,
8 */ , - eichenes

'
-

73 - gemischtes -
14 -- - Prügelholz ,

17,575 Stück gemischte Wellen .
Die Zusammenkunft ist jeden Tag Morgens 9 Uhr auf

der Hiebsstelle, und kommt am ersten Tag das Stamm - unv
Nutzholz mir dem buchenen Scheiterholz zur Steigerung .

Offenburg , den 6 . Febr . 1840 .
Großh . bad . Forstamt.

p . Ritz .
(653 .3 ) Karlsruhe . (H o l z v e r st e l g e r u n g .)

Aus dem großh . Hardtwalde , Forstbezirks Frievrichsthal ,werden öffentlicher Versteigerung ausgesetzt:
1 ) Mittwoch , den 19 . d . M . ,in den Distrikten Dielacker und Stutenblös :

5975 Stück forlene Hopfenstangen ;
2) Donnerstag , den 20 . d . M .,

in den Distrikten Kneulstock und Forlacker :
7400 dergleichen Stangen ;

3 ) Freitag , den 21 . d . M . ,
in den Distrikten Sandgrub , Buckelsblöse und Borsens:

10,925 Stück dergleichen Stangen ;
4) Samstag , den 22 . d . M . ,

in dem Distrikt Scheidig :
4 '/ , Klafter buchenes Holz und

14,775 Stück buchene Wellen .
Die Zusammenkunft findet den ersten Tag auf der gra -

bener Allee beim schröckh- stafforter Weg , den zweiten Tag
ans derselben Allee beim linkenheim friedrichSthaler Weg ,den dritten Tag auf dem spöcker Viehtrieb am saueren
Sohlschlag und den letzten Tag aus dem graben - friedrichs-
thaler Weg bei der Hcklachbrücke , jedesmal früh tz Uhr ,statt .

Karlsruhe , den 11 . Febr. 1840 .
Großh . bab . Hofforstamt .

v . S ch ö n a u .
(620 .3 ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung ,Torf - und Steinkoh len liefe rung für das

groß herzogliche Militär betr . ) Die Lieferung
der im Rechnungsjahr 18" / . , benöthigten Vorräthe an Torf
und Steinkohlen für das großherzogliche Militär soll im
Wege der Summiffion begeben werden . Der Bedarf ist
folgender :

9 .

10.

11 .

12.

13 .

14.

15 .

10.

Für die GarnisonKehl
- - - Rastatt

T o r f st e i n e .
I. Abtheilung

Karlsruhe ! 2s

1t . Abtheiiuug .
75,000

114,000 420,000
1sLooS500,000 1sLoos500,000

Bruchsal
Kißlan
Mannheim

Summa

423,000 2s
3s

2l,000
32,000

310,000

500,000
374,000
284,000
80,000

563,000
1,400,000 2,796,000

4,196,000

18 .

19 .

20.

21 .

Für

Im Ganzen
k . Steinkohlen ,

die Garnison Kehl 330 Zentner .
- . Rastatt 1,900
- - Karlsruhe 6,100 -
- - - Bruchsal 1,300 -
- - - Kißlau 350
- - » Mannheim 2,500

Int Ganzen 12,480 Zentner .
Hierbei sind folgende Bestimmungen zu

berücksichtigen .
1. Der Akkordant ist verpflichtet , bis zu einem Viertel

desLiefernngsbetrags um den Summiffionspreis mehr
zu liefern , falls die Militärverwaltung solches zu dem
vorgeschriebcnen Magazinsvorrath bedürfen sollte, und
ihm längstens bis EndeZuli die erforderliche Mehr¬
lieferung bekannt gemacht würde . Späteren Auffor¬
derungen zu einer Mehrlieferung ist der Akkordant
zu entsprechen nicht verbunden .

2 . Die Summiffionen, welche mit amtlich legalisirtem
Zeugniß über den Leumund und Kautionsfähigkeit zur
beabsichtigten Lieferung des Summittenten begleitet
sehn müssen , sind für jede Garnison , und namentlich
für jede der obigen Abtheiluugen und Loose der Torf -
guantitäkcn besonders zu stellen , indem jede Ab-
theilung und Loos für sich , und abgesondert von der
andern , in Lieferung begebe» werden soll .

3 . Auch ist in der Summissionseingabe der Preis
für Eintausend Torfsteinc

mit Worten auszudrücken.
Bei den Summiffionen für Steinkohlen muß :

der Preis für den Zentner in Worten ;
6 . die Gattung Steinkohlen , ob nemlich der

Summittent Ruhrkohlen , st. ingbcrter Stein¬
kohlen , Saarkohlen , zunsweierer oder ber-
bacher , oder welch sonstige Gattung zu lie¬
fernbeabsichtigt ;

e. die Garnison, für welche geliefert werden will ,
ebenfalls genau ansgedrückt werden .

Summissionen , die auf den Gesammtbetrag der Liefe¬
rungen für alle Garnisonen lauten , werden nur in

Die Eröffnung des Zuschlags an die betreffenden
Summittenten , welche nicht dahier anwesend sind , ge¬
schieht durch die Garnisonskommandantschaften ; den
dahier anwesenden Liebhabern wird aber das Resultat
oer summissionsverhandlung Freitags , den 6 . März
d . I ., Nachmittags 4 Uhr , durch das Sekretariat mit -
getheilt .
Die Bedingnisse , worüber bei den Garnisonskomman -
dantschafren das Nähere eingesehen werden kann , sind
im Wesentlichen Folgende :

-X . Im Allgemeine n.
Es bleibt Vorbehalten, von dem Summittenten , je nach
Ermessen , eine Kaution zu verlangen .
Die Lieferung muß frei in die Magazine der betref¬
fenden Garnisonen durch den Akkordanten auf dessen
Kosten bewirkt werden , und längstens bis Ende Okto¬
ber d . I . vollständig erfolgt sehn.
Die Ablieferung darf nur bei trockener Witterung ge¬
schehen .

Die Zahlungen dafür beginnen mit Anfang Juli d.
I . , und können von diesem Tage an für '/ , Theile des
jeweils in die Magazine abgelieferten Betrags baar
bezogen werden . Das letzte Dritttheil der Zahlung
empfängt der Akkordant , so bald die ganze Liefe¬
rung vollständig geschehen ist.
o . Bei der Steinkohlen liefern » g

ist besonders zu beobachten :
Von der zu liefernden Quantität muß die Hälfte in
Stücken , von Venen das kleinste nicht unter vier Kubik-
zoll groß sehn darf , geliefert werven , und nur die
anoere Hälfte kann aus sogenanntem Gries bestehen.
Der Gries darf nicht alizufein unv mehlartig , auch
nicht mit anderen Substanzen vermengt sehn, und muß
vie sonst gewöhnliche Masse kleinerer Stücke enthalten .
Ausnahmsweise wirv bei rer Lieferung von zunsweierer
und diersburger Steinkohlen auch für die zweite Hälfte
kein Gries angenommen , unv es muß Letztere eben¬
falls in Stücken geliefert werden , wovon vas kleinste
durch ein Sieb von vier Quadratlinien großen Oeff -
nungen nicht hindurch fällt .
Die unter 1 erwähnten größeren Stücke ( die erste
Hälfte der Lieferung ) müssen in besonderen Wagen ,
ohne Beimischung von Gries , in die Magazine ge¬
bracht werden , jedoch werden für je 30 Zentner in
Stücken 1 Zentner Gries , der sich muthmaßlich wäh -
renv und durch den Transport ergibt , angenommen .Das Abwägen unv die förmliche Uebernahme der
L-teinkohlen geschieht nur , wenn solche in vollkommen
trockenem Zustande sind . ,

4°. Was die Torslieferung
betrifft , so muß solche

in dem Zeitraum vom 1 . März bis 1 . Juli d . I . zu14 Zoll Länge und wenigstens 4 Zoll Breite und
Dicke ausgestochen und vollkommen trocken seyn. Ael-
terer und feuchter Torf wird nicht angenommen .
Die Größe der Torfsteinc und deren Qualität wird
bei der Ablieferung kontrolirt ; achtzehn Torfsleine sol¬
len das Maaß von einem Kubikfuß aussüllen .
Bei der Lieferung kleinerer Steine , deren mehr als
achtzehn zur Ausfüllung des Knbikfufles nöthig sind ,
werden 56 Kubikfuß für eintausend Torfsteinc ge¬
rechnet.

b . Z „

23.

4.

Bei der Lieferung größerer Steine , deren mehr nicht
oder sogar wenige r als achtzehn den Kubikfuß aus -
fülleu , wird nur nach der Anzabl der Torfsteine ge¬
rechnet.

Karlsruhe , den 26 . Ja » . 1840 .
Kriegsministerialsckretariat ll . Sektion ,

v . F roden .
( 646 .3 ) Nr . 1476 . Bruchsal . ( H o l z Verstei¬

gerung .) Den 24 . , 25 . , 26 . und 27 . d . M . werden ans
den Domänenwaldungen des Forstbezirks Graben , im Schutz¬
revier Kammersorst , nachstehende Holzgatrungen durch den
Bezirkssörstcr Wagner öffentlich versteigert werden , und fin¬
det die Zusammentunst jede» Tag früh 8 Uhr auf der neu-
dörfer Straße am Heuwege statt :

447 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz
'
,

25 '/ , . eichenes do .
110 - gemischtes do .
195 - buchenes Prügelholz ,
39 '/, - gemischtes do .

1*7,200 Stück buchene Weilen ,
4300 - gemischte do .

Bruchsal , de» 11 . Febr . 1840 .
Großh . bad . Forstamt .

D .F .A .V.
L a u r o p .

( 551 .3) Durmersheim . ( Holz¬
versteigerung .) Die Gemeinde Dur¬
mersheim läßt

Montag , den 17. Febr . v . I . ,
Vormittags 8 Uhr,aus ihrem Gemeindeoberwalde

83 Stämme gefällte starke Holländereichen ,
122 - Bau - und Nntzholzeichen,unv

eingeladen werden .
Bammenthal , den 4. Febr . 1840 .

Bürgermeisteramt .
Fromm .

vckt. <Step han .
(547 . 3) Odenheim . ( HolländerklStzever -

steigerung .) Die Gemeinde Tiefenbach, Bezirksamts Ep -
penheim läßt

Donnerstag , den 20 . Februar .
Morgens 10 Uhr ,im sogenannten Kreuzberg , Distrikt ll . Abtheilung 2,30 zu Boden liegende Holländerklötze von vorzüglicher

Qualität
gegen baare Zahlung vor » er Abfuhr versteigern , wozu die
Liebhaber eingeladen sind .

Odenheim , den 5 . Februar 1840 .
Großherzogl . Bezirksforstei .

L a u m a n n.
( 616 .3) 1793 .;S !ch wetz in -
gen . ( Mühlenverpach¬
tung .) Die den minder¬
jährigen Joseph und Nepo¬
muk Gottselig in Rei¬
lingen angehörige , in gutem

_ Zustande befindliche Mahl¬
mühle daselbst, nebst Zugehördten , bestehend in :

einem zweistöckigen Mühlgebäude mit 2 Mahlgänge »,
einem Schälgang und einem .Hirsengang , in einem
einstöckigen Wohnhause mit 4 Zimmern , einer Scheuer ,
Stallung , 10 Schweinställe » , Gemüs - und Baumgar¬
ten , und nahe dabei liegenden 2 Viertel Acker und 1
Morgen 1 Viertel Wiese

wird sammt den Mühlgeräthschakten am
Donnerstag , den 27 . Febr

Vormittags 9 Uhr ,
auf dem Rathhause in Reilingen durch öffentliche Verstei¬
gerung auf 8 Jahre in Miethe und Pacht gegeben werben .

Indem man die Liebhaber , welche gelernte Müller , ent¬
weder bereits als Meister ausgenommen oder zunstgemäß
aufnahmsfähig seyn muffen , sich über den Besitz von Ver¬
mögen durch Zeugnisse ausweisen können und die erforder¬
liche Kaution zu leisten im Stande sind , hierzu einladet ,
wirb bemerkt , daß die weitern Bedingniffe inzwischen so¬
wohl bei diesseitiger Stelle , als bei dem Bürgermeister in
Reilingen vernommen werden können.

Schwetzingen , den 10. Febr . 1840 .
Großh. bad . Amtsrevisorat.

B u ch e r r r .
( 581 .3 ) Bruchsal . ( Bergwrrksver -

steigerung .) Aus der Verlaffenschaft de«
großh . badi ' chen geh. Raths Christsph Wilhelm
Reich von Karlsruhe werden

Montag , den 2 . März d . I . ,
Vormittags 9 Uhr /

auf dem Rathhause zu Ubstadt , Oberamts Bruchsal , gegenbaare Zahlung zn Eigcnthum versteigert :
Die Hälfte an dem im ubstadter Gemeindewaldr lie¬
genden Bergwerke , bestehend in einem 20 Lachter tie¬
fen Schachte auf ein 80 ' mächtiges bituminöses Kalk¬
steinlager .

Die Erben sind mit einem, dir Ausdehnung res Betrieb »
sichernven Grubenfeld belehnt.

Das Grnbenprodnkt — bituminöser Kalk — eignet sich
vorzüglich zn Roßasphalt und kan » sowohl zur Erzeugung
von Gas , als zur Pflasterung und Dachbedeckung vortheil -
haft verwenvet werben ; auch steht zu erwarten , daß bei
fortgesetzten Arbeiten Gypsstücke und Brannkohtrri aufge¬
schlossen werden .

Die Hälfte de » vorhandenen Gczäches , so wie von etwa
5000 Kubikfuß zu Tage gefördertem bituminösem Kalke wer¬
den zugleich mitversteigert .

Die Sleigcrungsbedingungtn können sowohl bei Unter¬
zeichneter Behörde , als bei großh . Stadtamtsrevisora » zn
Karlsruhe täglich eingesehen werden .

Bruchsal , den 7 . Febr . 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Sch n a t b e l.
(614 .2 ) Freistett , Bezirksamts Rhein -

bischofsheim. (Holzversteigernna .)
Montag , den 24 . dieses Monat «,

Vormittags 9 Uhr,
werden aus dem hiesigen Gemeindewald , Distrikt Ruß ,30 Stück zn Boden liegende Eichen,welche sich zu Bau - und Holländerholz vorzüglich eignen ,auf dem Platze selbst gegen baare Zahlung versteigert .

Freistelt , den 10 - Febr . 1840 .'
Bürgermeisteramt .

H a n ß .
( 582 .5) Lahr . ( Lie .

genschaftsversteige -
rung .) Der hiesige Bürger
und Hechtwirth Friedrich
Lambader läßt

Montag , den 24 . d . M .,
Nachmittags 2 Uhr,

20 Kirschbäume,
15 Buchen und

7 Ruschen

6 .

dem Fall berücksichtigt , wenn sie über sämmtliche hier öffentlich versteigern ; wozu die Steigerungsliebhaber
angezeigtenPunktc mit Bestimmtheit abgefaßt sind . o .
Die Summisfionseingabcn sind zu verschließen und mit
der Aufschrift :

„Torflieserung ( Steinkohlenliefernng ) für vie
Garnison V . X ."

zu versehen.
Summiffionen , welche dahin lauten , daß die Lieferungum einen gewissen minderen Betrag als der Wenigst -
nehniende verlangt , übernommen werden will , werden
nicht berücksichtigt.
Donnerstag , den 5 . März d . I . , Morgens zwischen8 und 10 Uhr , sind die Summiffionen in die zu die¬
sem Zweck im Kriegsmintsterialgebäude aufgestellre
Silmmissionslade einzuwerfen . Auch können solche
früher durch die Post an das grvßherzogliche Kriegs¬
ministerium übersendet werden , wo sie versiegelt blei¬
ben bis zu dem ans den 5 . März d . I .,

Vormittags 10 Uhr ,
festgesetzten Eröffnungstermin .

Nach dem Schlag der zehnten Stunde werden keine
Summissionen mehr angenommen .

mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß

'
die Zusammenkunft

am genannten Tage und zur bestimmten Stunde am Ge -
meinvehaus dahier statt findet, von wo aus man sich in den
Wald begeben wird .

Die Liebhaber können von diesem Holz täglich Einsicht
nehmen .

Durmersheim , den 6 . Febr . 1840 .
, Bürgermeisteramt.

Ganz .
vck. Flasach ,

Rathsschreiber .
( 559 .2) Bammenthal . ( Holz¬

versteigerung .) Aus dem Gemeindswald
Bammenthal , Bezirksamts Neckargeinünd ,
werden

Montag , den 24 . Febr . b . I .,
Morgens 9 Uhr ,

ans der Hicbsstelle nächst dem hiesigen und hilsbacher Feld
100 eichene Nutzholzstämme , die sich zu Holländer -,

Schiffsbau - , Küfer - und Wagncrholz eignen,
öffentlich versteigert ; wozu die Steigernngslnstigen anmit

ans hiesigem Nachhause zu Eigenthum versteigern :
1 Sester 10 Ruthen : eine zweistöckige Behausung mit
der Realwirthschaftsgerechligkeit zum Hechten , nebst
Scheuer und Stallung , Remise , Hofraiche und Gar¬
ten , in der Rappenvorstadt .

Das Wohn - und Wirthschaftsgebäude enthält :
a . im untern Stockwerke :

eine geräumige Wirthsstube . ein daranstoßendes , gut
eingerichtetes Speisezimmer . eine große Helle Küche,und neben dieser zwei Wohnzimmer ;

b . im ober» Stock :
10, heizbare , neu eingerichtete tapezirte Zimmer , eine
Küche und einen Tanzsaal ;

sodann
4 beschlüffige Kammern ,
2 große Speicher und

o. unter dem Haus :
3 gewölbte und 3 Balkenkeller .

Zwischen diesem und der zu 40 Pferden eingerich¬teten Stallung , mit Heuböden , der Waschküche, Re¬
mise , den Schweinställen und dem Dnngplatz ist der
beschlüffige Hof mit einem Pumpbrunnen ; hinter der
Stallung ic. ist ein zur Sommerwirthschaft eingerich¬
teter , mit Akazien bepflanzter Garten , nebst abgeson¬dertem Gemüsegarten -

Sämmtliche Gebäulichkeiten sind ohne Anstößer und habe«
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deshalb von allen Seiten Licht ; sie liegen an der Haupt

straße in das Kinzigthal , dem Hauptsteueramtsgebäude gegen¬
über , nahe bei dem Amtsrevisorats - und Oberamtsgebände ,
was zur Frequenz der Wirtschaft viel beiträgt .

Auswärtige Liebhaber haben sich mit legalen Vermögens -

zeugniffen auszuweisen , und können die Steigerungsbedin
gungxn bei dem Eigenthümer oder auf dem Rathhause täglich
eingesehen werden .

Lahr , den 2 . Febr . 184V .
Rathschreiberei .

i b e l .
( 563 .3s Nr . 359 . Of¬

fen b n r g . ( Ga st haus¬
ser st c i g e r u n g . ) Am

Dienstag , den 25 . d M .,
Nachmittags 3 Uhr ,

>wird aus dem Bureau der
- Unterzeichnete » Stelle auf

Ansiehen der Interessenten nachbenannte Liegenschaft gegen
lerminweise Bezahlung zu Eigenthum versteigert :

Das Gasthaus zur Sonne dahier , in der Hauptstraße ge¬

legen , eins . Hr . Handelsmann Valentin Battiany , ands .

das ehemalige KreiSdirektorialgebäude .
Mit diesem Gasthaus ist ein sehr geräumiger Hof , Scheuer

und Stallung verbunden , und in den Hof führt von der

Hauptstraße eine bequeme Einfahrt .
Die Wirthschaft ist eine Realgastwirthschaft .
Das Gasthaus befindet sich in einer der schönsten und

frequentesten Lagen der Stadt , und gehr an demselben der

Straßenzug von Frankfurt nach Basel und eben so jener in

das Kinzigthal vorbei .
Die Hauptstraße ist bei dem Gasthaus sehr breit und der

Platz vor demselben zur Aufstellung von Fuhrwerken aller
Art geeignet .

Die Steigerungsberingungen könne » inzwischen auf dies¬

seitigem Bureau eingesehen werden .
Zu diesem Steigerung » « fr werde » die Liebhaber ringe¬

lnden .
Offenburg , den 5 . Febr . 1840 .

Daö Bürgermeisteramt .
K . Burger .

vclt . Kornmaye r .
( 580 .2 ) Breisast ' . ( F r u ch t v e r st e i g e r n n g . )

Donnerstag , ren 29 . Febr . 18 ( 0,
Vormittags 10 Uhr ,

werden in dem Stnbenwirthshanse in Bischoffingen folgende
Zehntbestandsfrüchte , als :

29 Sester Weizen ,
i20 - Haldweize » ,
152 Roggen .
157 - Gerste und

8 - Haber ,
gegen baarc Zahlung bei der Abfassung öffentlich verstei

gert ; wozu die Liebhaber andurch eingeladrn werden .
Breisach , den 2 . Febr . 18 ( 0 .

Großh . bad . Domäucnverwaltung .
K i r ch g e ß n e r .

( 590 .2 ) Sulzscld , Amts Ex -

pingcn . ( G a stw i r t h s ch a flS
Versteigerung .) Der Erbvertheilung
wegen wird dis

Donnerstag , den 20 . gckr . d. Z . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

ras Wirthshaus zum Adler in Sulzseld , nebst Scheuer und

Stallung , aus dem dortigen Rathhause öffentlich versteigert .

Appingen , den 6 . Febr . 18 ( 0 .
Großh . bad . Amtsreviftrat .

Schuldere r .

5 Stück Taylor 'sche Filterkästen mit Kupfer ausgeschla - liegenheit , die hülstichen wundärztlichen Verrichtungen in
gen , mit messingenen Glocken , eine Schaumpreffe , circa beiden Strafanstalten zu besorgen , mit einem Jahresgehalt
4000 Stück Baslern , Lompen - und Melis - Formen mit von 200 fl . und freier Kost , Wohnung , Holz und Licht an -
Untersätzen und verschiedene andere zur Zuckerfabri - gestellt werden .
kation geeignete Geräthschasten . Ferner : ein Destillir - Die Bewerber um diese Stelle , welche ledigen Standes
apparat , 6 Stück Argant ' sche Lampen , mehrere große und lizenzirt sehn müsse» , haben sich unter Vorlage ihrer
messingene Hahnen , 80 — 90 Zentner altes Gußeisen , Berufs - und Sittlichkeitszeugniffe
einiges Schmiedeisen , einige hundert Feilen und meh
rere große und kleine Bütten .

Die Fabrikverwaltung .
M o h r .

( ( 13 .2 ) Karlsruhe . ( Gartenver -

steigern « g .) Der jetzige Eigenthümer des
vor dem Ettlingerthor dahier gelegenen , vor¬
mals Holb '

schen Gartens , cinseits neben Herrn
Bankier Kusel , anderseits neben Herrn Gastwirt !) Hafner ,

innerhalb S Wochen
bei Unterzeichneter Behörde zu melde » .

Bruchsal , den 31 . Jan . 18 ( 0 .
Großh . Lad . Zucht - und Korrektionshausvcrwaltnng .

llr . Hergt .
( 611 . 2) . B r » chsal . ( D i e n st a n t r a g, ) Die dies¬

seitige erste Gehülfenstelle mit 500 fl. jährlichem Gehalt ist
zu besetzen . Hierzu lusttragende Kameralpraktikanten und
Kameralassistenten wollen sich, unter Anschluß der erforder -

vornen auf die Ettlingerstraße uuv neben auf den Mittelweg lichcn Zeugnisse , bald gefällig an uns wenden .
stoßend , ist gesonnen , denselben entweder im Ganzen oder
in schicklichen Abtheilungen

Moutag , den 17 . Kebt . d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Gasthaus zum König von Preußen einer öffentliche » Ver¬
steigerung aussetzen zu lassen .

Der Garten ist im besten Zustande , hat 2 Morgen unq
ungefähr 8 Ruthen Flächeninhalt , und liegt in einer der
schönsten »nd vortheilhaftesten Lagen in der Umgegend der
Residenz , und dürfte deswegen für einen Kunstgärtuer over
sonstigen Unternehmer sehr vortheilhast seyu .

Sollte sich bis zum Sreigerungstag ein Liebhaber finden ,
der einen Privatverkaus vorziehen würde , so könnte man
sich an den Unterzeichneten wenden , der daö Nähere zu er -
«heilen beauftragt ist .

Karlsruhe , den 29 . Jan . 18( 0 .
tzeh m a n n , Taracor .

( 571 .3) Neustadt a . d . Harvt in
der baver . Pfalz . ( W e i n verstei -

Bruchsal , den 9 . Februar 18 ( 0 .
Großh . badische Domänenvcrwalrung .

Zieht .
( 532 .3) Bodmann , am Bodensce .

(Dienstantra g .) Bei der hiesigen Grund -
Herrschaft ist die Stelle eines Revierförsters ,
mit welcher vor der Hand ein Gehalt von

500 fl . , nebst freier Wohnung , verbunden ist , i» Erledi¬
gung gekommen , und es soll dieselbe bis Georgi d . I . mir
einem tüchtigen , sowohl theoretisch als praktisch gebildeten
Forstmannc wieder besetzt werden .

Indem wir Bewerber um jene Stelle einladen , ihre
Meldungen , mir de» erforderlichen Zeugnissen belegt ,

binnen ( Wochen
Portofrei an uns gelangen zu lasse » , bemerken wir , daß
die Verrichtungen des Revierförsters hauptsächlich in der Be -
wirthschaftung der über 3000 Morgen betragenden grnnd -
herrl . Waldungen , und in der Beanfsichtigung res ihm un¬
tergeordneten Hntpersonals bestehen , und daß von demselben

rung .) Dienstag , den 10 . Mär ; d . ri/Stellung einer Kaution von 800 fl. verlangt wird .

"" "
N .r

'
(
' 565 . 3 . ) Singen .

( Mühl everp ach lung .) Die
gräflich v . Enzen berg
schc Grundherrschaft Singen
gedenkt ihre besitzende Mahl -

ßmühle sammt Ncbenwerken zu
ringe » , Bezirksamts Radolf¬

zell , deren Pächtzeir Nur Georgi r . I . zu Ende geht , wie¬

der neuerlich in einen zwölfjährigen Pacht zu geben .
Die zu dieser Mühle gehörigen Werke , welche am Aach -

fluffe stehen , und das ganze Jahr hinlänglich mit Wasser
versehen find , bestehen aus vier Mahlgänge » und einem
Gerbgang , dann einer doppelten Säge , doppelten Hanfrcibe ,
einer Lohftampfe , einer Oelpreffe , einer Obstreibe und Obst -

prrffe .
Zunächst beim Mühlgebäude befindet sich eine Scheuer

nebst doppelter Stallung , Auch werden 1 '/ , Jaucherl Acker
und Garten , und 1 Jauchert Wiesen , welche dem Müblge
bände «« liegen , mit in Pacht gegeben .

Die Verpachtung wird am
Donnerstag , den 5 . März d . I . .

Vormittags 10 Uhr ,
in dem hiesigen Gasthos zum

'
Kreuz vorgenommen .

Hierzu werden die Pachtliebhabcr mit dem Bemerken
«ingeladen , daß auswärtige Pächter sich über Leumund und
Qualifikation zum Umtriebe des Mühlgewerbes , auch über
dir Vermögenheit , eine Kaution von 1000 fi . zu stellen , aus

zuweisen haben .
Die Pachtbedingniffc können von heute an bis zum Ver

steigerungstag in dafiger Rcntamtskanzlei täglich eingesehen
« erden .

Febr . 18 ( 0 .
v . Enzenberg ' schcs Rentamt

Rösl e r .
618 . 2) . Mosbach a . N .

( Geräthschasten » erkauf . )
In der hiesigen Zuckerfabrik
find nachfolgende Gegenstände
entbehrlich geworden , und sol -

>len im Auftrag des nunmehri¬
gen Besitzers derselben am

Montag , den 2 . März d . I . .
Morgens 8 Uhr ,

im Fadrikkontor zum öffentlichen Aufstreich gebracht werden ;
nämlich :

eine Waschmaschine , eine Reibmaschinc , eine doppelte
und eine einfache hydraulische Presse , 65 Zentner
kupferne Reservoirs , Pfannen , Kessel und Kannen ,
worunter eine Dampfblase , ein gußeisener und ein mit
Kupfer ausgeschlagener Fülltisch , verschiedene mit Kupfer
«usgeschlagene Saftzüber , 36 Stück Dumont '

sche Filter ,

I ., Morgens 9 Uhr , läßt Herr I . F .
Guinand , Gutsbesitzer dahier , seine
hier und in Eobloch bei Gimmeldingen

lagernden , meistens leibst gezogenen Weine öffentlich ver
steigern ; als :

1,200 Likker 1832er Mittelsorrc , Aeustadker ,
>9,200 - >83 ( er de . Ncnjkadtcr und Gimmel

dinger ,
20, ( 00 - 1834er Traminer , Musbacher , Neustakter

und Gimmeldinger ,
1,200 - 183 ( er Traminer , Ruppertsberg « )

24 .800 - 1835er Mittelsorte , Neustadtcr und Gim -
« meldinger ,

26, ( 00 1835er Traminer , Neustadtcr , Gimmeldin
ger und Musbachcr ,

1,200 - 1835er Traminer und RuppcrtSbergcr ,
16 .800 1836er Mittelsorte , Neustadtcr unv Gim -

mcldinger ,
4,800 - l836er Traminer , Neusladicr „nd Gimmc !-

dinger ,
t0,000 - 1838er Mirtelsortc , Musbacher und Gim -

meldingcr ,
17, ( 00 - 1839cr Mittelsorte , Sinsbacher nud Gl » ,

mclringcr ,
12,000 1839er ! rami » cr , Musbacher uns Gim

meldinger ,
( 200 - 1834er Rother , Nenstadter und Gimmcl -

dinger ,
( ,<>00 1838er rother Nenstadicr »ne Gimmelrin¬

ger ,
2,400 - 1839er Rother , Kömgobacher .
Neustadt , an der Hardt , ren 26 , Januar 18 ( 0 -

W erner , 'Notar .

( 504 .2) Eden ko den , in Rhein¬
bayern . ( W e i n v e r fl e i g e r n n g . 1

Dienstag , den 25 . Februar d . I ,'
Morgens 9 Uhr ,

läßt Herr Johannes Born , Gutsbe¬
sitzer , zu Erenkoben wohnhaft , in seiner

Wohnung allda , nachbeschriebene . rasclbst lagernde , rein

gehaltene und selbst gezogene Weine öffentlich versteigern ;
als :

60 Hektoliter 1822er Traminer ,
150 - 1827er Gemischter ( bnrweiler Gewächs ) ,

( 5 1825er Traminer ,
60 1825er Gemeiner ,

100 - 1828er Gemeiner ,
80 1831er Gemeiner ,
( 5 - 1832er Traminer ,
( 0 1832er Gemischter ,
30 - I83 ( er Traminer ( hambacherGewächs ) ,
( 0 - 1834er Traminer ,

100 I83 ( er Gemeiner ,
( 5 - t835er Traminer ,
90 - 1836er Gemeiner ,
80 - 1838er Gemeiner ,
16 - 1838er Traminer .

Edenkoben , ren 31 . Januar 18 ( 0 .
Kößler , Norar .

Singen , den o .
Gräflich

( ( ( 6 .3) Wagenbach ,
'Amts Reckarbischofs -
heim . ( Mühlenver -
pachrun g .) Unterzeichne¬
ter ist gesonnen , seine vor 2

.Jahren neu erbaute Mahl -
( nühle , welche aus einem

Mahl - und Gerbgang , nebst Reibmühle besteht , wo auch
noch ein zweiter Gang eingerichtet werden kann , auf

Mittwoch , den 26 . Febr . d . I . ,
in der Mühle selbst aus 6 oder 9jährigen Zeubestand zu
verpachten . Diese Mühle wird auf Geld oder Korn ver¬
pachtet , wie es dem Steigerer am Liebsten ist . Steigerungs -

lustige haben sich mit einem hinreichenden Vermögenszcugniß Zeichnung bestens ,

vorzusehen , und nur das Gebot geprüfter Meister wird an - belmagazin zur gefälligen Ansicht offen

Brdmann , am Bodcnsee , den 3 . Febr . 18 ( 0 .
Fberrl . von Bodmanirschcs Rentamt .

B r a u n .
( 617 . 3 ) Nr . 1794 . Schwetzingen . ( Vorla -

r ii n g . ) Georg Per « Giescr und Leonhard Gieser
von Oftersheim haben sich im Jahre 1819 , in der Absicht ,
nach Nordamerika anszuwanrcrn , von ihrer Heünath ent¬
fernt und ließen seither keine Nachricht von sich hierher ge¬
langen . Dieselben wcrren nun aufgeforderi , sich

binnen sechs Monaten
von heute an zum Antritt und zur Empfangnahme der ihnen
durch den Tod ihrer Mutier , Jakob Gicser ' s Wittwe ,
Katharine Astor , in Oftersheim anerfallencn , ca . 100 st

'

für Jeden betragenden Erbschaft zu melden , widrigenfalls
riese lediglich denjenigen zugerbeilr werden müßte , welchen
sie zukäme , wenn die Bsrgeiadcnen zur Zeit des Erbanfalls
gar nicht mehr am Leben gewesen wären .

Sckwctzingen , den 10 . Febr . 1840 .
Großh . bar . AmtSrevisorat .

B uchcrc r .
( 615 .3 ) Nr . 2293 . Offen bürg .

'
( Vorladung

u n d F ahndun g . ) Der Soldat vom großh . ( teil In¬
fanterieregiment , Nepomuk Marx von Durbach , welcher
sich während seines Urlaubs von Hanse mierlanbrerweiie
soribegeben hat , wird anmit aufgeforderi , sich

binnen 6 Wochen
zu stellen , und sich über seinen böslichen Austritt zu recht
fertigen , andernfalls er des Verbrechens der Desertion für
schuldig erkannt , und »i die gesetzliche Strafe verfällt wird .
Auch werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , auf den -

- selben zu fahnden , ihn im Betretungsfalle zu arreriren
und hierher oder an sein Regiment abznliefern .

Offenburg , den 28 . Jan . 1840 .
Großh . bad . Obcraint .

K c r n .
vU«. Beckert .

( 64Z .3) Nr . 62 t . P h i l i p P s d u r g . ( Schulden -
liauidai - on . ) lieber die Verlaffenschafl des Joseph
Anton Heiser von hier haben wir Gant erkannt , und
Tagfahrr zum Nichtigsteltnngs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 6 . März d . I . ,
früh 9 Uhr ,

in diesseitiger Genchtskanzlei angeordnet .
Es werden daher alle diejenigen , welche , aus was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Masse machen wollen ,
aufgefordert , solche m der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant,

'
persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter
psandsrcchte zu bezeichnen , dis geltend gemacht werden
wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden ,
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepflcger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßverglcich
versucht werden , und sollen , in Bezug auf diese Ernennun¬
gen , so wie den etwaigen Borgvergleick , die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienene » beitretend angese¬
hen werden .

Philippsburg , den 21 . Januar 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Jagemann .
vckt. Herr man » .

( 625 .3) Karlsruhe . ( Anzeige .)
Um öfter » Nachkragen zu begegnen , erlaube
ich mir , meine werthen Freunde und Gön¬
ner zu benachrichtige » , daß so eben eine bc

reutendc Anzahl der allerneuesten Vorhänge - Journale
aus Paris , von geübter Künstlerhand gefertigt , bei mir
eiiigetroffen sind . Ich empfehle sie , besonders ihrer selten
so schönen Anwendung wegen , für Fenster - und Alkosvor -
hänge , sowohl in der reichhaltigsten , wie in der einfachsten

Dieselben liegen täglich in meinem Mö -

genommen .
Wagenbach , Amts Neckarbischofsheün , den 31 . Jan . 1840 .

Der Eigenthümer :
Friedrich Lumm ,

Müller .
( 474 .3) Bruchsal . ( D i e n st a n t r a g . ) In rer

hiesigen Männerstrafanstalt soll ein Wundarzt 3ter Klasse
( Wundgrzneidiener ) als Krankenwärter , mit der Ob -

Karlsruhe , den 12 . Febr . 1840 .
E . H im in e 1 h e b e r ,

Tapezier und Dekorateur , Ludwigspiatz
Nr . 57 .

( 604 .3) Karlsruhe . ( Gesuch .) Ein
ini Zeichnen und der Schrift gut bewanderter
Lithograph sucht bei einer Lithographie Be¬
schäftigung . Näheres im Kontor der K . A.

Druck und Verlag von C . Macklot , Waldstraße Nr . 10.
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